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Konſervätive Ueberzeugungstreue

Die Eunttänſchung welche die Konſervativen und die Agrarier
hinſichtlich ihrer Hoffnungen auf die Unterſtützung der ihnen
ſeither nahegeſtaudenen Parteien bei ihrem Feldzug zur Erhöhung
der Getreidezölle erleben müſſen nöthigt ſie immer mehr in ihres
Herzens Tiefe blicken und erkennen zu laſſen wes Geiſtes
Kinder die konuſervativen Politiker im Grunde genommen ſind
Zwar iſt es längſt nichts Neues mehr daß die äußerſte Rechte
die Skellung welche ſie im Parlament einnimmt wie die Politik
überhaupt ausſchließlich als Mittel betrachtet ihren Intereſſen
zu dienen aber es kann nichts ſchaden und der Allgemeinheit
ſchließlich nur frommen wenn man immer wieder auf dieſen
Standpunkt unſerer Realtionäre hinweiſt ſobald ſich Gelegen
heit hierzu bietet So haben die Hauptorgane der beiden
konſervativen Parteien kürzlich wieder in einer Auseinander
ſetzung mit den induſtriellen Schutzzöllnern auf die Haltung
welche die äußerſte Rechte in der Sozialreform beobachtet ſo
intereſſante und bezeichnende Streiflichter geworfen daß man
unſchwer achtlos an ihnen vorübergehen kann denn ſie
laſſen erkennen daß wie ſelbſt die Köln Volksztg
zu konſtatiren ſich genöthigt ſieht die ganze Sozial
politik den konſervativen Herren nichts iſt als ein
Kompenſationsobjekt für das man hohe Getreidezölle
eintauſcht ein Lohn und Strafmittel für die Groß
induſtriellen Zeigen dieſe ſo ſagt das rheiniſche Blatt
ganz richtig das erwartete Wohlwollen ſo werden ſie belohnt
mit der Einſtellung der Soztalreform und mit Zuchthaus undUmſturzgeſetzen Fept wo ſie ſich widerſpenſtig zeigen wird

ihnen gedroht mit der Sozialreform Eine ſolche Behand
lung der ſozialen Frage iſt geradezu unwürdig Entweder
man iſt der Ueberzeugung daß Arbetterſchutz Arbeiter
organiſationen und Arbeiterverſicherung noch weiterer För
derung und Ausbildung fähig und bedürftig ſind und dann
muß man ſie ſo weit und ſo raſch es mit den beſtehenden
wirthſchaftlichen und ſoziglen Verhältniſſen nur immer verein
bar iſt betreiben Oder man iſt der Ueberzeugung daß
die bisherige Geſetzgebung die Lage der Arbeiter be
friedigend geſtaltet habe und einige Erſcheinungen in dem
modernen ſoziglen Kampfe eine Gefahr für Staat und Geſell
ſchaft bilden und dann mnß man die Reformbewegung zum
Stillſtand bringen und gegen die Gefahr mit den geeignet er
ſcheinenden Zwangsmitteln einſchreiten Aber bald ſo bald

anders zu dieſen Fragen ſich ſtellen je nachdem die Groß
induſtriellen oder ein Theil derſelben ſich zur Unterſtützung
konſervativer Forderungen willfährig zeigt heute die Arbeiter
für die Freundlichkeit der Jnduſtriellen büßen laſſen und
morgen den widerſpenſtigen Jnduſtriellen drohen ihnen die
Arbeiterorganiſation auf den Hals ſchicken oder nene Laſten
und neue ſtaatliche Anſſicht verſchaffen zu wollen das läßt
jeden politiſchen Ernſt vermiſſen und kann einer
Partei kein Vertrauen gewinnen

Nun politiſchen Ernſt hat man in liberalen Kreiſen
den konſervativen Parteien wohl nur inſofern zugemeſſen als
man ſie als eine Gefahr für unſer ganzes Stagts und
Wirthſchaftsleben betrachtet den Ernſt daß ſie an Hand der
Politik verſuchen würden unbeeinflußt von irgendwelchen
perſönlichen oder parteilichen Jntereſſen ausſchließlich dem
Allgemeinwohl zu dienen und das Wohl des Staates als
oberſtes und vornehmſtes Geſetz anzuerkennen können nach
ihrer ganzen Vergangenheit wohl nur naive und urtheilsloſe
Gemüther im Lager der Konſervativen geſucht haben Deut
licher kann man ja wohl kaum werden wie es die Kreuzztg
wurde als ſie unter nicht mißzuverſtehender Anſpielung auf die
Abkehr der Jndnuſtriellen vom Doppeltarif erklärte es befänden
ſich in der konſervativen Partei und Fraktion ſehr viele denen
die Verzögerung in der Sozialreform durch den Einfluß der
Sozialreform ſchon viel zu lange dauert und die mit Rück
ſichtnohme auf die Großinduſtrie z B beim Arbeitswilligen
geſetz nur aus Opportunitätsgründen einverſtauden wären
Mit weniger Worten läßt ſich kaum ſagen wie ſehr das
ganze Verhalten die Stellungnahme der konſervativen Parteien
lediglich von dem Geſichtspunkte ans erfolgt ob daraus für
die Konſervativen Vortheil oder Nachtheil zu erwarten iſt
Dieſe Aeußerung der Kreuzztg iſt kurz geſagt nichts anderes
als das Bekenntniß vollendetſter politiſcher Heuchelei innerhälb
der kouſervativen Parteien

wie es ans dieſen AeußeAber das henchleriſche Gebahren
rungen hervorſchant wird auch noch anderweit zum Ausdruck
gebracht Dieſelbe Krenzztg die wie aus dem Vorſtehenden
hervorgeht wenn auch unr aus taktiſchen Rückſichten eine Ab
kehr der Konſervativen von den Jndnſlriellen androht hat
wenige Tage vorher ihre Befriedigung über das Vorgehen der
ſächſiſchen konſervativen Wahlverſchlechterer ausgeſprochen und
offen herans erklärt Das iſt ein ſchöner Erfolg
unſerer Sache Auch anderswo könnte man ihn

wenn man anderswo ſo konſervativ und ſo ſelbſt
ewußt wäre als in Sachſen Leider aber herrſcht faſt

überall eine ſchwammige Rührſeligkeit vor die es
vorzieht den Todfeind in die gute Slube zu bikten ſtatt das

vor ihm zu bewahren Es gehört doch wirklich ein
tarkes Siſſck Heuchelei dazu mit einer derart offenkundigen

Anfforderung zur Beſeitignng des verhaßten allgemeinen
gleichen geheimen Reichstagswahlrechts eine Rückkehr zu
ſozialen Reſormen verbinden zu wolſen Wer wollte es da dem
führenden Centrumsorgan verdenken und wer könnte ihm nicht
recht geben wenn es augeſichts dieſer neuen Bekundung der
konſervativen Opperlimitätspolitik erklärt die Offenbarnng
konſervativer Urberzengungsirene welche dieſer Zwiſchenſall
uns verſchafft hat muß auch dem Centrum zu denken
geben

den Glauben erweckt ſie ſeien bereit mit ihm in der Frage der
konfeſſionellen Volkäſchule zuſammenzugehen Muß

In cher Zeit haben die Konſervativen beim Centrum

Halle a d Saale Montag den 7 Oktober

man nach der jetzt von der Kreuzzeitung
Taktik nicht auf den Verdacht gerathen das ſei blos ge

ſchehen um ſich die Unterſtützung des Centrums in der
Kanalfrage und der Zolltariffrage zu ſichern Ver
tranenerweckend iſt es gewiß nicht wenn eine Partei ſich derart
zu verſtellen mag wie es die Konſervativen gelhan haben
müſſen Es iſt an ſich erfrenlich daß den Bundesgenoſſen der
Konſervativen endlich ein Licht darüber aufzugehen beginnt
worauf die ganze konſervative Politik hinguszielt aber vorerſt
hoffen wir nicht daß ſich hieraus irgendwelche poſitive und
nützliche Reſultate für unſer politiſches Leben ergeben Das
Centrum leidet an derſelben Weitherzigkeit der Ueberzeugungs
trene wie die Konſervativen und läßt bei ſeinen Entſchei
dungen Opporkunitätsrückſichten eine mindeſtens eben ſo große
Rolle ſpielen wie jene und ſchließlich hackt die eine Krähe der
andern nicht das Auge aus Aber es dient zur IJlluſtration
des Charakters unſerer maßgebenden Parteien wenn man
dergleichen Offeuherzigkeiten ihrer Preſſe in entſprechende Be
leuchtung ſetzt und diejenigen im Volk die ſelbſt zu denken und
ſelbſt zu urtheilen gelernt haben werden daraus ſchon ihre

Schlüſſe ziehen Sch
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Reichskanzler Graf v Bülow folgte geſtern einer
Einladung der Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar von Preußen
zur Frühſtückstafel im Prinzenhauſe zu Plön

Ernſte Gedanken
Aus parlamentariſchen Kreiſen wird uns geſchrieben
Der Konflikt des Hofes mit der Stadt Berlin erregt weit

über die Grenzen der Reichshauptſtadt hinaus das öffentliche
Jntereſſe und ruft überall lebhafte Erörterungen hervor Jn
der That bandelt es ſich auch nicht um eine ſpezlell Berliner
Angelegenhbeit es handelt ſich wie die Saale gtg ſchon ganz
richtig bemerkte um das Verhältniß von Regierung und
Selbſtverwaltung und um die Stellung der Krone
im Verfaſſungsſtaat Nach beiden Richtüngen werden
ſchwere Bedenken und ernſte Sorgen durch die Entwicklung der
Dinge im Vaterlande wachgerufen Zunächſt gilt es die
Selbſtverwaltung zu ſchützen und unberechtigte Eingriffe
abzuwehren Die herrſchende Strömung iſt der Selbſtverwaltung
der Gemeinden nicht günſtig überall ſucht man das Auſſichts
recht der Regierung auszudehnen und das Bürgerthum in der
Entſcheidung über feine Angelegenheiten einzuſchränken Man
vergißt was die Selbſtverwaltung für die innere Entwicklung
bedeutet Als Preußen 1806/7 unter den Schlägen des Korſen
zuſammenbrach da haben die großen Staatsmänner Stein und
Hardenberg in der Gewälhrung der Selbſtverwaltung an das
Bürgerthum das richtige Mittel gefunden um das Jntereſſe an
den öffentlichen Angelegenheiten wieder zu beleben und dadurch
den zuſammengebrochenen Staat aufzurichten Ueberaus ſegens
reich hat ſich im Laufe eines Jahrhunderts die Selbſtverwaltung
erwieſen Heute aber im Anfang des 20 Jahrhnnderts iſt die
Mitwirkung des Bürgerthums an der Ordnung ſeiner Angelegen
heiten den Herrſchenden nicht genehm zumal wenn es ſich um
Kommnnen handelt die in liberalem Geiſt geleitet und verwaltet
werden Man ſpricht von parteipolitiſchem Nebel, aber außer
acht bleibt daß ſonſt im Stagatsleben in der ganzen Verivaltung
das liberale Bürgerthum von öffentlicher Bethätignung fern ge
halten wird und der Nebel parteipolitiſcher Rückſichten über
allen Regierungsämtern lagert

Es iſt begreiflich daß die Vorkommmiſſe der letzten Zeit die
Erfahrung daß auf Schritt und Tritt die Selbſtverwaltung auf
Schwierigkeiten ſtößt im Bürgerthum nicht nur Berlins leb
hafte Mißſtimmnng hervorgerufen hat Die Sozialdemo
kratie wird nicht verfeblen dieſe Mißſtimmung für ihre Parteizwecke
anszunnßen Das freiſinnige Bürgerthum iſt monarchiſch
geſinnt aber wir möchten nicht dafür einſtehen daß ſolche Er
fahrungen nicht hier und da die Folge hätten daß die Freude
an der Monarchie ganz erheblich berabgeſtimmt wird Das
moderne Staatsleben iſt auf konſtitutionellen Grundſätzen
aufgebaut Jn einem Verfaſſangsſtaat ſoll der Träger der
Krone über dem Tagesſtreit und über den Parteien ſtehen Die
Miniſter tragen für alle Regiernngshandlungen die Verqant
wortung Aber dieſe Miniſterverantwortlächkeit iſt
heute zum Schein und Schemen geworden die miniſteriellen
Bekleidungsſtücke, ohne die nach einem Ausſpruch des Fürſten
Bismarck der Monarch nicht hervortreten joll ſind zu einem
konſtikutionellen Lügenblatt zuſammengeſchrumpft
Jmmer deutlicher treten abſolutiſtiſche Neigungen und Strömungen
hervor ſelbſt in künſtleriſchen Fragen in denen doch die ſtagt
liche Macht nicht ein höhercs Verſtändniß verleiht Die Ent
wicklung im Vielch ruſt ſehr ernſte Gedanken wach und der
Vaterlandsfreund verfolgt mit trüber Sorge die krankhaften Er
ſcheinungen die im Staatskörper hervortreten

Nationalliberale und Agrarier
liegen ſich einander nach wie vor kräftig in den Haaren wegen
der Stellung welche die rheiniſch weſtfäliſchen Nationalliberalen
dem Zolltarifentwurf gegenüber eingenommen haben Beſonders
die Kreuzzig es iſt ein wahres Kreuz daß man ſich ſo cft
mit dem Junkerblatt beſchäftigen muß hat es an Angriffen nicht
ſehlen laſſen und die nationalliberale Korreſpondenz für Weſt
falen ſieht ſich jetzt genöthigt um zu verhüten daß die
agrariſche Unwahrheit oben bleibt folgendes zu erklären

Zuerſt war es die Einbeziehung der Kanalvorlage in
den Dortmwunder Veſchluß was den Zorn der Kreuzztg
ervegke Jn einem neuerllchen Artikel ärgert ſie ſich über den
Nachdruck der in der Erklärung auf das Zuſtandekommen
nener langfriſtiger Handelsverträge gelegt wird Sie
ſpricht von belmtückſſchem Verrath, der von den Nationgl
liberalen an den Konſervellven verſibk werde und leiſtet ſich
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dabei die niedliche Unwahrhelt zu ſagen in dem Beſchluſſe der
Weſtfalen den ſie irrthümlich einen rheiniſch weſtfäliſchen
nennt ſei ausgeſprochen daß man allenfalls bei dem gegen
wärtigen 32 Mark Zolle bleiben wolle daß dies aber die
äußerſte Grenze der der Landwirthſchaft zu machenden Zu
geſtändniſſe darſtelle So viele Worte ſo viele Ünrichtigkeiten
Als die obere Grenze für die Lebensmiitelzölle im autonomen
Tarif eerden in der Dortmunder Erklärung die Sähe des
Regierungsentwurfs bezeichnet Um noch einmal an einigen
der Hauptprodukte zu zeigen um welche Erhöhungen es ſich
dabei handelt ſeien die folgenden Sähze einander gegenüber
geſtellt

t Erhöhung
e in Proz in PrBeſiehender 8 en Tarif gegenuder

Vertrags General Entwurf dem dem
tarif tarif General Vertkragstarif tarifRoggen 3 5 6 20 71Weizen 3 5 6 30 85Gerſte 2 2 4 77 100Hafer 2,80 4 6 50 114Bis zu 2 Jahren

Pferde 10 20 30 300 50 1400
Kühe 9 25 177 sJungvieh 5 6 15 150 200Doppelcenkner

Stiid Slück Levendgewicht
Ochfen 25 30 12 ca 140 ca 180
Fleiſch u Speck 15 20 30 50 100Würſte 17 20 45 125 164Butter 16 20 30 50 87Käſe 1I15 20 30 50 100Es iſt ein ſtarkes Stück eine Kundgebung die einen Tarlf
entwurf mit derartigen Zollerhöhungen als geeignete
Grundlage ſür die weiteren Verbandlungen acccplirt als
agrarfeindlich verſchreien zu wollen Wir ſind genau
nur über die Stimmung der Nationalliberalen in Weſtfalen
unterrichtet aber ſo viel glauben wir trotzdem ſagen zu können
daß Landwirthe die auch mit den obigen Sätzen noch nicht
zufrieden wären allerdings gut daran thun würden auf Unter
Kützung ſeitens der nationalliberalen Partei nicht zu rechnen
Wie wenig die Kreuzzeitung über die Stimmung im Lande
und über die thatſächlichen Verhältniſſe Beſcheid weiß zeigte
ſie ſchon nenlich als ſie von einem Gefühl der Erbabenheit
redete mit dem die weſtfäliſchen Jnduſtriellen auf den un
lohnenden Beruf des Landwirths herabblickten Dieſes Gefühl
der Erhabenheit iſt ſo groß daß heute gar mancher Jn
duſtrieller und insbeſondere gar mancher Eiſeninduſtrieller
von Herzen gern mit ſo manchem Großgrundbeſitzer
auf der Stelle zu tauſchen bereit ſein würde

Wir bedauern an der Erklärung nur das eine daß ſie trotz des
unverhüllten Geſtändniſſes von der außerordentlichen Erhöhung
der Zölle auf die Lebensmittel aller Art deren aufmerkſames
Studium wir bei dieſer Gelegenheit allen unſeren Leſern noch
mals dringend empfehlen nicht eine weitere Reviſion der
nationalliberalen Stellung zum Zolltarif ankündigt Es iſt bei
weitem zu viel was die Jnduſtriellen den Agrariern bewilligen
wollen und wenn ſie Werth darauf legen nicht einer direkt
volksfeindlichen Politik geziehen zu werden werden ſie gut thun
das außerordentlich weitgehende Maß ihres Zugeſtändniſſes noch
ganz erheblich zu verringern

Politiſches
Wie die Berl Neueſt Nächr mitzutheilen wiſſen habe

der Altreichskanzler Fürſt Bismarck zur Zeit der Reglerung
des gegenwärtigen Kaiſers im Staatsminiſterium durch
geſetzt daß letzteres im Kronrath nicht ohne weiteres
über königliche Auregungen votiren ſondern dieſe
erſt im Staatsminiſterium durchberathen ſollte Bisher hat
derartiges nirgend verlautet Ob ein ſolcher Veſchluß det
Staatsminiſteriums beſteht und gegenwärtig ſich noch in Kraft
befindet wäre von Jntereſſe zu erfahren

Die ſchon am Sonnabend von uns eingehend beſprochen
groteske Reſolntion der Agrarier welche das komiſche
Anſinnen an den Reichskanzler ſtellte daß er zur Herſtellung
des durch die Reden des Handelsminiſters Möller ſchwer er
ſchütterten Gleichgewichts zwiſchen Landwirthſchaſt und Jnduſitr
nun auch den Landwirkthſchaflsminiſter v Podbielski auf
Agitationsreiſen ſchicke wird auch von konſervative
Blätlkern gemißbilligt Die Krenuzztg möchte in dieſer Reſolution
nur eine ſcherzhaſte Behandlung der Zollfrage erblicken Zu
dieſer Auffaſſung nöthige ſchon die geringe Sorgfalt welche die
Urheber des Beſchluſſes ſeiner Formulirung gegeben haben fügt
aber hinzu Wir wollen nun dahin geſtellt ſein laſſen ob es
angebracht geweſen iſt dem Scherze in der einer Verſammlung
unterbreiteten Beſchlußfaſſung in dieſer Weiſe Ausdruck zu
geben Noch ſchärfer mißbilligt der Reichsbote dieſe Reſolution
Uus will es ſcheinen als ſei die Zeit ſür ſolche Scherze

durch welche man die Miniſter ſchwer verletzt viel zu
eruſt und mit dem Reſpekt vor der Obrigkeit wenig vereinbar
Die Naklönal Zeltung nennt die Reſolution ehne knabenhaſte
Dreiſtigkelt Jn erſler Linie ſolllen wie wir erneul zu der
Auslaſſung des RNeichsboten bemerken möchten Reichstags
abgeordbnete es vermelden an derartigen un würdigen
Hanswurſtiaden ſich zu betheiligen Das Organ des Bundes
der Landwirthe hat wiederholt und nicht ganz ohne Berechtigung
den Niedergang des Parlamentarismus beklagt dieſe agrariſche
Burleske iſt aber wie nochmals hervorgehoden ſei unker Mit
wirkung des Herrn Dr Hahn Direktors des Bundes der Land
wirthe aufgeführt worden

Der Hamb Korreſp will Grund zu der Annahme haben
daß man an maßgebender Stelle in Berlin zunächſt doch einen
ernuſihaften Verſuch mit dem Minimaltarif machen
will Wir unſererſeits glauben daß die Regierung von dieſem
Verſuch Abſtand nehmen wird wenn ihr erſt voll zum Bewußt
ſein kommt welcher Art die Wirkung auf daß Ausland ſein
muß

Der württembergiſche Bund der Land würthe hat
ein Flugdlatt verbreitet welches ein offene s Wort an di
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Staatsregierung und als ſolches die bekannten Wünſche
der Agrarker enthält Gegen die Regierung werden ſchwere
Vorwürfe erhoben daß ſie die königstreue vaterländiſche ſeß
hafte und geordnete Bevölkerung mit ihren Wünſchen nicht be
rückſichtigt habe Am Schluſſe helßt es

Es war von jeber der Stolz unſeres württembergiſchen
Fürſtenhanſes zu ſeinen Bauern zu halten und der württem
bergiſche Bauernſtand hat dieſe treue Fürſorge mit treuer
Anhänglichkeit an das angeſtammte Fürſtenhaus vergollen
Heute handelt es ſich allen Ernſtes darum ob dieſes alte Ver
hältniß geſtört werden ſoll oder nicht Jnduſtrie und Arbeiter
ſchaft genießen durch bedeutenden Zollſchutz deſſen beträchtliche
Erhöhnng in Ausſicht genommen iſt eine weitgehende Staats
hilfe Die Gerechtigkeit gebietet daß auch der Land wirthſchaft
in gleicher Weiſe die Fürſorge des Staates zu theil werde
und deshalb wenden wir üns mit dieſem offenen Wort an
unſere Regierung

Das iſt beinahe eine direkte Drohung mit dem Sozialdemo
kratiſchwerden ein Mittel das die Agrarier auch in Preußen
wiederholt ſchon als ultima ratio ins Treffen führten

Volkswirthſchaftliches
An der Hand der Berliner und Hamburger Getreide

noktirungen im September d J führt eine ſoeben erſchienene
Denkſchrift des Vereins der Getreidehändler der

Hamburger Börſe zum Zolltarifentwurf den klaren Nach
weis daß das Jnland den Zoll trägt Der Durchſchnitts
preis von rothem Winter II Wekzen und Kanſas Hard Winter
II Weizen beides Sorten die in großem Maßſtabe eingeführt
werden betrug am 14 Sept 1901 ca 120 M eif Hamburg
bierzu 35 M Zoll ca 5 M Koſten der Umladung in Ham
burg Fracht und Aſſekuranz bis Berlin alſo 160 M per
1000 kg cik Berlin verzollt Um dieſen Preis hat ſich in
dieſen Tagen die Notiz für guten brauchbaren Weizen in
Berlin bewegt Das Ausland wird ſicherlich nicht Weizen oder
Roggen bei dieſem letzteren Artikel ließe ſich obige Kalkulation
wiederholen nur einen Pfennig unter dem Preiſe nach Ham
burg lieſern den es paritätiſch unter Berückſichtigung der
Differenzfracht gerechnet in Rotterdam London Marſeille
oder ſonſt irgendwo erlangen kann Nicht Deutſchland beſtimmt
den Preis den es dem Ausland für Getreide geben will
ſondern das Ausland verkauft an den Höchſtbietenden und des
halb wird mit ganz ſelkenen Ausnahmen Deutſchland
den Zoll den es erhebt auf ſich ſelbſt d h auf die Schulkern
der brotkonſumirenden Bevölkerung nehmen müſſen

Jn der Erfurter Handelskammer erklärke ſich am
Donnerstag zwar der Vertreter der Kammer auf dem Haändels
tage Kommerzienralh Wolfff für einen mäßigen Zollſchutz für
die Landwirthſchaſt die Vertreter der Erfurter Gärtnerei
und Damenmäntelkonfektion aber ſprachen ſich gegen
eine Erhöhung der Zollſätze aus Namentlich der
Vertreter der Damenkonfektion erklärte ſich gegen jeden Ein
fuhrzoll auf Konfektionsartikel da das Ausland zu Repreſſalien
greifen und durch Gegenzölle die blühende deutſche Damen
konſektion rniniren könne der Verein Erfurter Konfektionäre
habe ſich erſt kürzlich einſtimmig in dieſem Sinne aus
geſprochen

Der Bergfiskus läßt nach dex Köln Volksztg bei Wal
trup und Vinnum Grundſtücke von durchſchnittlich 4000 Mark
pro Hektar ankaufen um Kohlenſchächte und Arbeiter
kolonien zu errichten Die Jnangriffnahme der die dortige
Gegend durchſchneidenden Bahnlinie Oſterſeld r Hamm wird be
ſchlennigt um den beſchäftigungsloſen Arbeitern Arbeit zu ver
ſchaffen

Von feiten der Germania iſt kürzlich darauf hingewieſen
worden daß die von ſeiten des Centrums und der Konſerva
tiven gemachten Vorſchläge zur Herabminderung der
Reichsfinanznoth wegen der Schaumwein und der
Saccharinſteuer noch nunerledigt ſeien Demgegenüber darf
feſtgeſtellt werden daß der Ertrag beider Steuern nicht erheblich
ins Gewicht fällt Außerdem muß damit gerechnet werden daß
das Jntereſſe an dieſerlei Einnahmequellen ſich erheblich ab
geſchwächt hat einmal mit Rückſicht darauf daß das Geſammt
bedürfniß des Reiches in der nächſten Zeit ein ſo großes ſein
wird daß der Ertrag der Schaumwein und der Saccharinſteuer
wie ein Tropfen auf einen heißen Stein erſcheint und
dann weil und mit Recht die Vorausſetzungen vielfach an
gefochten werden anf Grund deren die betreffenden Steuervor
ſchläge ausgearbeitet werden ſollten

Nach einer Meldung der Frankfurter Zeitung iſt in der
r Konferenz der preußiſchen heſſiſchen

und b adiſchen Delegirten wegen des Eintritts der Main
Neckarbahn in die preußiſch heſſiſche Eiſenbahngemein
ſchaft beſchloſſen worden daß der Eintritt vorbehaltlich der Zu
ſtimmung der Landtage am I April 1902 erfolgen ſoll

Der in Wien tagende Pomologenkongreß beſchloß
bei der öſterreichiſchen Regierung vorſtellig zu werden daß
gegen den von deutſcher Seite beabſichtigten Zollſatz von ſechs
Mark auf Tafelobſt Stellung genommen werde

Schule und Kirche

Die Ernennung Dr Spahn s zum Profeſſor der
Geſchichte an der Univerſität Straßburg iſt nunmehr
definitiv erſolgt der von den Straßburger Dozenten erhobene
Einſpruch alſo unberückſichtigt geblieben Die Herbe Enttäuſchung
welche das Centrum durch die Entbüllung erfahren hat daß
Dr Spahn Beziehungen zu dem Grafen Hoensbroech unter
halten wird jetzt noch vergrößert durch eine weitere Ver
öffentlichung des Grafen in der Tägl Rundſchan nach der
das damalige Urtheil Spahn s über Ultramontanismus und
Katholicismus in ſeinen Hauptſätzen wie folgt lautete

Es wird Sie in Erſtaunen ſetzen daß ich Jhrem Vor
gehen in vieler Beziehung hin meine Anerkennung und Sym
pathie ansſpreche Das Ultramontane im Katholicis
mus iſt ein Uebel das die katholiſche Religion und die
katholiſche Wiſſenſchaft belaſlet n die Aufnahme des
Artikels ſetze ich als Vedingung daß mein Name nicht ge
nannt wird

Graf Hoensbroech bemerkt hierzu daß er den Artlkel dem
entſprechend auch ohne Namen mit großem inneren Wider
ſtreben aufgenommen habe Das Centrum aber iſt hierdurch
um feine ganzen Hoffunngen gekommen es glanbte endlich einen
Profeſſor für katholiſche Geſchichte zu haben und muß nun er
fahren daß dieſer Profeſſor gerade das als Uebel betrachtet
dem das Centrum im eigentlichen Sinne dient

Der Lehrermangel in den thüringiſchen Staaten
iſt trotz der Aufbeſſerungen welche jüngſt die Lehrergehälter er
ſahren in ſteler Zunahme begriffen J Weimar müſſen
nach der Nat Ztg einzelne Klaſſen der Bürgerſchule wegen
mangelnder Lehrkräfte zuſammengelegt in Eiſen ach Lehrerinnen
an die Bürgerſchule berufen werden Außerdem nehmen junge
Lehrer auf dem Lande mehrfach ihre Enllaſſung um beſſer
lohnenden Berufsarten ſich zuzuwenden

Verwaltung und Rechtspfſege
Die Meinungsverſchkedenhelten zwiſchen der Krone

und der Stadt Berlin werden neuerdings hinſichtlich ihrer
Entſtehung in bezelchnender Welſe illuſtrirt durch eine Mit

theilung der Voſſ Ztg in der erzählt wird wie es kam daß
der frühere Oberbürgermeiſter Zelle beim Kaiſer in Un
gnade fiel Das Blatt weiß darüber zu erzählen

Der Oberbürgermeiſter war bei dem Kaiſer zur Andienz
Leutſelig und ungezwungen plauderte der Herrſcher mit Zelle
über dies und das Da wendet er ſich an ſeinen auf dem
Sopha ſitzenden Gaſt Bitte ſehen Sie mal zum Fenſter
binaus ſehen Sie drüben die bäß lichen Baracken die
müſſen weg Die Häuſer dort bis zur Neumannsgaſſe ſind
der gegebene Platz für das zweite Berliner Rathhaus
Der Oberbürgermeiſter ſieht die Häuſer er kennt ſie längſt
er kennt auch ihren Kaufpreis und zu den Häuſern zwiſchen
der Breiten und der Brüderſtraße kommen die übrigen
theuren Grundſtücke bis zur Neumannsgaſſe und er hat den
Muth dem Kaiſer zu erwidern Majeſlät ich fürchte
die Stadt Berlin iſt nicht reich genng einen
ſolchen Plan durchzuführen Das war ein kritiſcher
Tag und ſeitdem hat die Sonne der kaiſerlichen Gunſt dem
Oberbürgermeiſter Zelle nicht mehr geleuchtet

Wenn der Oberbürgermeiſter dieſe Antwort gab erfüllte er
unſeres Erachtens lediglich eine Pflicht die ihm ſein Amt als
erſter Diener der Stadt auferlegte Die Beſeitigung der alten
Hänſer in der Nähe des Schloſſes iſt ſeit langen Jahren ſchon
ein Wunſch des Kaiſers und die Voſſ Ztg nimmt daraus
Veranlaſſung die reichſten Leute der Monarchie die Krupp
Thile Winckler Henckel Donnersmarck und Pleß
aufzurufen dem Kaiſer freiwillig eine Freude zu machen das
fragliche Gelände am Schloßplatz anzukaufen und ſich hier große
und prachtvolle Paläſte bauen zu laſſen Auch der Bund
der Landwirthe meint ein anderes Blatt könnte dort mit
ſeinen reichen Mitteln ein ſchönes ſtilvolles Bundesgebände mit
Wohnräumen für ſeine Präſidenten mit Sälen für die Ver
ſammlungen mit Klub und Spielſälen für die in Berlin
weilenden Nothleidenden mit Bureauräumen c errichten Die
Berliner würden gegen dieſe Umgeſtaltung des Schloßplatzes
ſicherlich nichts einzuwenden haben Freilich wird man zunächſt
abwarten müſſen wie ſich die induſtriellen und landwirthſchaftlichen
Millionenkönige zu der an ſie ergangenen Anregung ſtellen
werden

Der Erlaß des Eiſenbahnminiſters durch den eine erhöhte
Bauthätigkeit innerhalb der Eiſenbahn Verwaltung
angeregt wird dürſte wenn die Direktionen gemäß ſeinem Jnhalt
verfahren ſehr wohl geeignet ſein in der gegenwärtigen Kriſe
auf dem Arbeitsmarkt mildernd und mindernd zu wirken Der
Eiſenbahn Verwaltung ſtanden nämlich am 30 September v J
noch 447,000,000 M aus bewilligten Krediten zur Verfügung
von denen zu Anfang dieſes Jahres 290,000,000 M zu ſofortiger
Verwendung bereitgeſtellt waren während 157,000,000 M auf
Bahnen und Bauten entfielen für welche die geſetzlichen Vor
bedingungen damals noch nicht beſchafft waren Für neue im
Bau begriffene Bahnen und Anlagen bleiben 195,000,000 M
verwendbar Hierzu traten dann noch die durch den Etat 1901
bewilligten Summen des ſogenannten Extraordinariums im
Betrage von rund 100,000,000 M Es entzieht ſich zwar unſerer
Kenntniß welche Summen hiervon inzwiſchen wirklich verwendet
ſind und welche Beträge jetzt nach Maßgabe des Fortfſchritts
der Vorbereitungen verwendet werden können immerhin wird
man aber mit einiger Sicherheit zu der Annahme berechtigt
ſein daß mehrere Hundert Millionen Mark zu Eiſen
bahnbanten und Anlagen der Staatsregierung aus geſetzlichen
Bewilligungen zur Verfügung ſtehen Und mit einer
ſolchen Summe läßt ſich die wirthſchaftliche Kriſis ſchon einiger
maßen beeinfluſſen

Parteinachrichten

Die Antiſemiten hielten geſtern in Leipzig einen
Parteitag ab der ſich u g auch mit dem Zolltarif
entwurf beſchäſtigte Auf Antrag Zimmermann s wurde eine
Reſolution gefaßt welche im Geſammtintereſſe der Nation er
höhte Schutzzölle für nöthig erklärt und den Zolltarif als Unter
lage für eine lückenloſe Ausgeſtaltung des Zollſchutzes aller
Prodnktionszweige begrüßt Die Dentſch Sozialen haben ſich
durch die Annahme einer ſolchen Reſolution noch unmöglicher im
Volke gemacht als ſie es ohnehin ſchon ſind

Heer und Flotte
Das 2 Seebataillon welches am 30 September mit

dem Dampfer Piſa von Oſtaſien zurückgekehrt iſt traf vom Lock
ſtedter Lager wieder in Wilhelmshaven ein Die Truppen
wurden unter lebhaften Kundgebungen der Bevölkerung mit
Muſik eingeholt

Proteſte gegen den Zolltarif
Der Schutzverein mecklenburgiſcher Landleue

hielt in Plau Mecklenburg Schwerin eine Verſammlung ab in
der eine Reſolution gegen jede ſtaatliche Förderung der gemein
ſchädlichen kurzſichtigen Beſtrebungen des Bundes der Landwirthe
angenommen wurde Die Reſolution drückt die Erwartung aus
daß der Bundesrath ſowie der Reichstag im Jntereſſe der
Land wirthſchaft den Zolltarifentwurf entſchieden
ablehnen werden

Ausland
Der ſüdnafrikaniſche Krieg

Das engliſche Transportſchiff Aurania iſt mit tauſend
gefangenen Buren aus Südafrika in Bombay eingetroffen
die nach Umballa beſtimmt ſind Da auf der Ueberfahrt 70 Er
krankungen an Maſern vorgekommen ſind wurde die Landung
der Gefangenen noch verſchoben

Kriegſpielen in Südamerika
Zum Komödlenſpiel iſt der mit ſo vielem Ernſt angekündigte

Krieg zwiſchen Venezuela und Columbien geworden
Caſtro der ränkevolle Präſident Venezuelas erklärt jetzt nachdem
ſeine Truppen bei La Hacha Schläge bekommen ganz harmlos
es ſei ja gar kein Krieg alles lebe im ſüßen Frieden Der Ge
ſandte Venezuelas in Paris hat den ehrenvollen Auftrag er
halten dieſe neue Darſtellung dem europäiſchen Publikum vor
zutragen und ſo geht denn folgendes Telegramm hinaus

Der außerordentliche Geſandte Venezuelas in Paris erhlelt
von ſeiner Regierung verſchiedene Telegramme in welchen die
vom New York Herald gebrachten Nachrichten als durchaus
falſch hingeſtellt werden Die von dem Sekeelär des Prä
ſidenten gezeichneten Depeſchen beauftragten den Geſandten
alle jene Nachrichten für falſch zu erklären Es ſei noch kein
Schuß im Lande gefallen der Frieden ſei nicht geſtört
worden ſondern durchaus geſichert Seitens der Re
ſerung würden alle Garantien geleiſtet Der Präſident
Caſtro vermuthe dos alle jene Gerüchte über eine Revolukion
in Venezuela und einen Krieg mit Columbien von amerikaniſcher
Selte verbreitet würden um die europäiſchen re eſſen ie
den amerikaniſchen Beſtrebungen im J tehen belſeite

er zu können Auch von den auf den Antillen beſonders
n Curaggao befindlichen flüchtigen venezolaniſchen Revolutio
nären welche aus dieſen tendenziöſen Nachrichten Vorthell
zu ſchöpfen hoffen würden die Beſirebungen unterſiützt

Nun braucht der brave Herr Caſtro blos noch Dumme die ihm
ſeinen Schwindel glauben dann iſt alles in ſchönſter Ordnung
Dazu dürfte ſich aber ſo bald niemand finden denn jene Nacho
richten ſtammten aus beſter Quelle nämlich von dem in jenen
Gewäſſern ſtatlonirten franzöſiſchen Kriegsſchiff das nenlich
durch ſeine Manöver den kriegsluſligen feindlichen Flotten
eine große Seeſchlacht vereitelte Es handelt ſich offenbar
nur um einen Verlegenheitsconp der die Stellung des Prä
ſidenten gegenüber der ſtark anwachfenden Revolutionsbewegung
im eigenen Lande ſtützen ſoll

Niederlande
Am Dienstag findet in der Großen Kirche in Amſterdam

ein Bittgottesdienſt für die in Südafrika Kämpfen
den und im Haag für die durch den Krieg ſeit 1899 in Noth
Gerathenen ſtatt

Jtalien
Wie die Agenzia Stefani meldet haben zahlreiche Ver

ſuche in verſchiedenen Gegenden Jtaliens die ſchnelle und ſichere
Wirkſamkeit des vom Miniſter Baccelli gegen die Maul
und Klauenſeuche vorgeſchlagenen Verfahrens in glänzender
Weiſe beſtätigt

Portngal
Jn Anweſenheit des Königs iſt am Sonnabend das Trans

portſchiff Zaire mit einer aus Jnfauterie Kavallerie und
Artillerie zuſawmengeſetzten Expedition insgeſammt 848 Mann
von Liſſabon nach Lourengo Marquez abgegangen Die
Expedition iſt beſtimmt die früheren Expeditionen theils zu er
ſetzen und theils zu verſtärken Die Kavallerie ſoll an den
Grenzen von Transvaal ſtationirt werden

Nußland
Von ſchwerer Hungersnoth in einzelnen Diſtrikten

Rußlands wird berichtet Die Regierung hat allerdings wie
es ſcheint nach ihrer früheren Praxis die Berichterſtattung ver
boten Aber dadurch iſt die Noth nicht aus der Welt geſchafft
Jn der letzten amtlichen Veröffentlichung in dem offiziellen
Regierungsboten berichtet das Miniſterium des Jnnern daß

von der Hungersnoth nicht nur die zwölf früher erwähnten
Provinzen heimgeſucht ſind ſondern noch acht andere und zwar
drei im europäiſchen Rußland Orel Tambow und das Land
der Don ſchen Koſaken und fünf im aſiatiſchen Tomsk
Tobolsk Eniſſeisk Almolinsk Omsk und Sſemipalatinsk Die
Einzelheiten der entſetzlichen Noth mag man ſich denken

Butlgarien
Es verlautet die Regierung werde nach dem Abſchluß der

neuen Anleihe in der Sobranje einen Nachtragskredit von
30 Millionen beantragen der beſonders zur Beſchaffung von
neuen Gewehren ſür die Jnfanterie dienen ſoll Der Bezug
der Gewehre aus Frankreich ſoll bei der Anleihe Be
dingung ſein

Der amerikaniſche Geſchäftsträger in Konſtantinopel Dikſon
der in Sofiag in Begleitung des Direktors des amerikaniſchen
Seminars der bulgariſchen Grenzſtadt Samokow angelangt iſt
hatte in der Angelegenheit der amerikaniſchen Miſſionärin
Stone eine Unterredung mit dem Fürſten Ferdinand
Es wurde eine größere Abtheilung Militär an die Grenze ab
geſandt

Nordamerika
Der Chicagoer Free Society verherrlichte den Präſi

dentenmord und Czolgosz der ein zweiter Brutus die
Republik vor dem drohenden Jmperiallsmus gerettet habe
Wegen dieſes Artikels wurde dem Blatte der Poſtdebit ent
zogen

China
Nach einer Meldung des Generalgonverneurs in Canton ſind

Truppen gegen die Aufſtändiſchen entſandt worden
Der Lokalbehörde ſei der Schutz der Miſſionare anbefohlen
worden Reguläre Truppen und Miliz hätten bereits die von
den Auſſtändiſchen belagerte Kreisſtadt entſetzt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 5 Okt
Wegen qualifizirker Körperverletzung ſtanden die Arbeiter

Ernſt Karl Schulze und Guſtav Hermann Julius Dolscius
hier vor Gericht Sie wurden aus der Unterſuchungshaft vor
geführt Beide ſind vielfach vorbeſtraft Schulze iſt 35 Dolscius
44 Jahre alt Die Angeklagten hatten am 16 Juni gemein
ſchaftlich den Arbeiter Karl Kadler durch Fauſtſchläge miß
handelt Schulze außerdem mittels einer lebengefährdenden Be
handlung Urſprünglicht war angenommen daß vorſätzliche
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge vorliege da der
mißhandelte Kadler am nächſten Tage verſtorben war dieſe
Annahme hatte ſich jedoch als nicht zutreffend erwieſen denn
nach ärztlichem Gutachten war der Tod Kadler s durch Er
ſtickung eingetreten verurſacht durch Erbrechen während eines
epileptiſchen Krampfanfalles wobei Mageninhalt weiße Bohnen
in die Luftröhre und in die Lunge gerathen war Die Au
geklagten verſuchten den Vorgang ſo darzuſtellen als hätten ſie
ſich in Nothwehr befunden Sie gaben an Kadler nur zur
Rede geſtellt zu haben weil er Dolscius 70 Pf weggenommen
hätte Kadler habe aber gleich mit Fauſtſchlägen geankwortet
und darauf hätten ſie ihn ebenfalls geſchlagen Man hatte
Kadler nachts blutend mit vielen Verletzungen auf der Boden
treppe des Hauſes Herrenſtr 16 gefunden Schulze wurde zu
9 nnten Dolscius zu 3 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Um einen Vorgang aus dem hieſigen Maurerſtreik handelte
es ſich in der Beruſüngsſache des Maurers Otto Oswald aus
Halle Cröllwitz Trheeen gegen s 153 der Gewerbe Ordnung
betreffend Vom hieſigen Schöffengericht war der Angeklagte zu
einer Woche Gefängniß verurtheilt worden nachdem ſich heraus
geſtellt hatte daß Oswald derjenige geweſen der am 5 Febr d J
am Elektricitätswerk in den Pulverweiden dem arbeitswilligen
Maurer Johannes Donath der mit mehreren ſeiner Kollegen zur
Arbeit ging mit den Worten zu nahe getreten war Wartet nur
wir werden euch ſchon eins auswiſchen Nächſte Woche kommen
wir mit 50 Mann in die Fabrik Der Angeklagte verſuchte
ſeine Berufung mit der Angabe zu begründen es müſſe eine
Perfonenverwechslung vorliegen Letzkeres wurde durch den
Zeugen Donath widerlegt Jn jener Aeußerung war eine

rohung erblickt worden durch die verſucht worden ſel Arbeits
willige zur Theilnahme am Streik zu beſtimmen Des An
geklagten Berufung wurde verworfen

Günſtigen Erfolg erzielte der Hüttenmann Guſtav Witte
aus Molmeck inſoweit als die in erſter Jnſtanz wegen vorſä
licher Körperverletzung ihm zuerkannte Freiheitsſtrafe auf Gel
ſtrafe ermäßigt wurde Der Angeklagte hatte am 8 Juni in
Molmeck dem 18 Jahre alten Bergmann Friedrich Buſch mit
einem Schachtſtocke einige Hiebe verſehßt und die Wittwe Buſch
die ihn wegen Mißhandlüng ihres Sohnes zur Rede ſtellte
durch einen Fußtriit von den Stufen ſeiner Hausthürtreppe
binnntergeſtoßen Dafür war Witte vom Schöffengerlcht zu

etiſtedt zu einem Mongt Gefängniß verurtheilt worden
W grpie wurde auf 60 M Geld oder 12 Tage Gefängniß

ermäßigt

Berlin 5 Okt Das Landgericht II vexuxtheilte geſtern die
Arbeiter Bode und Sodemann zu 4 bezw 3 Jahren uüchthan
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weil ſie den Arbeiter Krauſe im Strelt von dem Balkon
einer Bierwirthſchaft vorſätzlich herunterwarfen
ſo daß er tot liegen blieb

Vermiſchtes dass in etwa 5 Tagen das internationale Rohzinksyndikat mit
Ueber ein Vorkommniſß im Kölner Dom erhält die Köln Ztg rückwirkender Kraft vom I Oktober ab ins Ieben treten wird

tn folgende Zuſchrift Am Sonnabend abend ,7 Uhr beſuchten In erster Linie wird das Syndikat den Bedarf wieder auf normaleProvinzialnachrichten zwel Herren die Domkirche Einer der Herren wollte das be Höhe heben und ferner das Fernhalten amerikanischer Zipk
kannte mit den Schmuckfachen verſebene Bildniß der Gottes einfuhr erstreben Zink zog darauf bereits im Preise etwas an

T Frehburg 68 Okt Unglücksfälle Am Rechen der mutter beſehen als ein an einem Pfeiler lehnender Schweizer Buenose Alres 6 Okt Goldagio 129 40
vormaligen Mühlenwerke den man gerade einer Reinigung ihn wegwies Der Herr bemerkte daß er doch ſein Gebet dort
unterzog wurde geſtern der Leichnam des allgemein geachteten Vverrichten dürfe worauf der Schweizer antwortete Halten Sie
Barbiers St gelandet Der erſt 46 Jahre alte in geordneten die Schnauze Als der Herr ſich dieſes Benehmen verbat wurde

erklärung von zwei schlesischen Produzenten gilt als sicher so

4T

Zahlunga VRinstellungen

Verhältniſſen lebende Mann halte morgens gegen 8 Uhr ſeine er von dem Schweizer vor die Bruſt geſtoßen und am Rock Awts Se zWohnung verlaſſen um ſeine Kunden in Zeddenbach und Valg gezerrt daß dieſer zerriß Jn dieſem Augenblick lief ein Kollege Namen Wohnort zoriont z 5 s z
ſtedt zu beſuchen und iſt auch auf dem Wege dorthin der dicht des Schweizers herbei Der Herr wurde zu Boden geworfen a Le
an der Unſirut vorbeiſührt geſehen worden Vermuthlich iſt ihm und mit Fauſtſchlägen und Fußtritten mißhandelt worauf man A W Iieslee i
ein Unglück zugeſtoßen Der beim Bau der Zeddenbacher hn bis zum Südportal zog und dann mik einem Fußtritt an die F endet er beute etge g la21322233
Brücke thätige a Beyer verunglückte dadinch daß er Luſt beförderte Der Herr der den Vorfall wie oben ſchilderte O Jahn Cigarren Altendert Chemmng 115 zit 2318 e
von einem aus der Strebe umfallenden Stamm getroffen wurde begab ſich mit beſchmutztem Rock zerriſſenen Kleidern und ohne Paul Vntog Kim Coesfeld Coerteld 30 9 11 14 10 11 11

und erlitt ſchwere Verletzungen am Kopſe g ſteuer er un l ihn die vag r h r en Dresd 10 22 10Nanmburg 68 Okt Straßenbahnbau Die Stadt vetzer feſtzuſtellen Der Beamte antwortete daß er kein wehermwstr Presden resden 10 22 10 1 11 11verordneien W Acſezn euch ge eine Slimme Neiht babe in den Dom zu gehen Der den Mißhandelten be
die Verlängerung des Abkommens mit der Löſer Co leitende Herr war ein Krefelder der den ganzen Vorfall mit Faarenhan alen L uben Dresden 10 23 10 11 11zur Erbauung einer Straßenbahn nach Mü u t beobachtet hatte Eine Anklage gegen die Schweizer iſt bereits 0 Michaelis Mühlenbes Sehönbach Grei 289 11 26 19 112

an eingeleitet So weit die Zuſchrift Daß eine derartige Miß Kikred Kvorr Kim Hagen Hagen i W 27 0 15 11 25 19 12W Pretzſch a d E Okt Das Feſt der goldenen handlung im Dom ſelbſt vorgekommen ſein ſoll hält das rheiniſche 8obr A a F intel Vieh W S
Hochzeit feierten heute die Hofmeiſter Händler ſchen Ebelente Blatt für unglaublich und bemerkt dazu Da die vo ſtehende bar Inh d Fa Gebr
zu Vorwerk Körbin bei beſter Geſundheit Zugleich blickt der Darſ rtebende nie Halberstadit Halberstsdt28 9 131 10 23 10 31e arſtellung vermuthlich auch in anderen Blättern erſcheinen 10Jubilar jetzt auf eine 60jäbrige treue Dienſtzeit bei der Domäne wird ſo haben wir ihr unter allem Vorbehalt Aufnahme gewährt re Hannover Hannover 39 10 11 29 10 26 11
Pretzſch zurück und hat er als Anerkennung dafür das Allgemeine Rach inzwi Erkundi V Zülsdorff Krm Inowraglaw Inowrazlaw 39 9 12 26 10 17 12hrevtel it nzwiſchen eingezogenen Erkundigungen iſt von den Dom F Hevsel Töptermstr Königs KönigsEhrenzeichen erhalten ſchweizern die Erklärung abgegeben worden ihre Handlungsweiſe brück brück 30 9 11 19 10 16 11

Staßfurt 6 Okt Gewerbegericht Auch bler wird ſei vollauf berechtigt geweſen weil jener Herr ſo laut geſchrien Froduktenvertheilungs
am 1 Januar 1902 ein Gewerbegericht errſchiet deſſen Statuten babe daß die Veichtenden dadurch geſtört worden ſeien Von rn eben Lelenitz 8tollberg 32 9 11 26 10 e 11
z 3 den hieſigen Behörden zur Genehmigung vorliegen An einer Mißhandlung könne keine Rede ſein man habe den Herrn Klp h tw n e 393 31 1342
Stelle des Stadtraths Göldner der ſein Amt alkershalber nieder nur gewaltſam entfernen müſſen Die angekündigte Gerichisver Lindewann e l Se e a e e
gelegt wird zur Ergänzung des Gemeinderaths nur ein ſolches handlung wird den Vorgang aufklären und zwar hoffentlich nicht waarenfor Offenbach Okffenb a M 10 18 10 18 10 11
Mitglied gewählt werden das ſich verpflichtet den Vorſitz in in dem Sinne der oben abgedruckten Zuſchriſt Ueber andere M Kiuk Sehuhwaarenfb Posen osen 30 9 21 16 26 10 11
dem Gewerbegericht zu übernehmen peinliche Vorfälle im Kölner Dom wurde bekanntlich bereits vor r Klw Inh d
K Erfurt 6 Okt Der Thüringiſche Botaniſche einigen Wochen berichtet c c eVerein hält am Sonntag den 20 Oktober 11 Uhr vor Aus Eiferſucht Wie ſchon kurz gemeldet ſpielte ſich am münde münde 30 9 1126 10 80 11

mittags im Sächſiſchen Hof zu Weimar unter dem Vorſitz Sonnabend früh in Berlin wieder einmal ein blutiges Liebes
des dortigen Hofraths Profeſſor Haußknecht ſeine Herbſt
Hauptverſammlung mit folgender Tagesordnung ab Vorſlands
wahl für 1902 Ort der Frühjahrs Hauptverſammlung 1902
Eingabe an die Regierung betreffs Pflanzenſechutz
Wiſſenſchaftliche Mitthellungen Nach dem gemeinſchaftlichen
Miltagsmahl findet eine Beſichtigung des Herbariums Hanuß
knecht ſtatt

00 Vom Eichsfelde 5 Okt Evangeliſationsreiſe
durch das Eichsfeld Zufolge Beſchluſſes der letzten
ordentlichen Generalſynode über die Evangeliſation unternahm
Generalſuperintendent D Holtzheuer aus Magdeburg in der
vorigen Woche eine Evangeliſationsreiſe durch die evangeliſchen
Gemeinden des Eichsfeldes für die ſich ihm als Mithelfer der
Superintendent Felgenträger früherer Ephorus der eichs
feldiſchen Diözeſe Heiligenſtadt der jetzige Superintendent
Kuliſch aus Heiligenſtadt und auf einige Tage auch der
Superintendent Wuttke früher Paſtor in Worbis zugeſellt
hatten Beſucht wurden die Gemeinden Teiſtungen Taſtungen
Wehnde Kirchohmfeld Kaltohmfeld Wintzingerode die Berg
gemeinde auf dem Bodenſtein Worbis Leinefelde Dingelſtädt
und Reifenſtein Die Form dieſer Art von Evangeliſation war
im weſentlichen die bei den Generalkirchenviſitationen übliche
Der Ortspfarrer hielt die Predigt darauf folgten eine Anſprache
ſeitens des Jnſpizienten eine Beſprechung mit den Kvnfirmirten
eine Unterredung des Generalſuperintendenten mit den Haus
vätern und Hausmüttern und endlich eine Anſprache an alle
cö i der Gemeinden war bei Jung und Alt durchweg
ehr ſtark

Vom Eichsfelde 6 Okt Der Betrieb der Kupfer
gruben im Höllenthal an der Südgrenyze des Eichsfeldes der
im April d J eingeſtellt wurde iſt ſeit kurzer Zeit wieder er
öſſnet Die Hoffnung daß die Kupferlager doch abbauwürdig
ſind und ſich dort eine neue Jnduſlrie entwickeln wird hat
nämlich neue Nahrung erhalten

Eiſenach 6 Okt Auf die Berufung des Polizei Jn
ſpektors Spindler iſt die von dem Gemeindevorſtand
unſerer Reſidenzſtadt vor geraumer Zeit über ihn verhängte
Disciplinarſtrafe durch Entſcheidung des Herrn Bezirks
direktors aufgehoben worden Das Verhalten des Polizei
de e in der Angelegenheit der Tödtung eines tollwüthigen

undes über die ſ Z berichtet worden war iſt danach als ein
korrektes und ſeiner Dienſtanweiſung entſprechendes anerkannt
worden Die Entſcheidung des Bezirksdirektors iſt nach Artikel 94
der Gemeindeordnung eine endgiltige

s Greiz 6 Okt Reußiſchle Juſſt iz Die von hier aus
verbreitete Nachricht daß der Fürſt von Reuß ält Linie eine
Züchtigung der Kinder die mit geringen Gefängnißſtrafen belegt
waren angeordnet und ausführen laſſen hat in Gegenwart der
Eltern bewahrheitet ſich Für die Züchtigung wurde den
Kindern die Strafe erlaſſen Es wurden ſowohl Jungen wie
Mädchen gezüchtigt Auch nicht übel

s Gera 6 Okt Der Prozeß wegen der Roſenthaler
Keſſelexploſion, der viel Staub aufgewirbelt hatte und
mit der Freiſprechung der Angeklagten endete erfordert etwa
3 Prozeßkoſten die der Staat Reuß jüng Linie zu
ragen hat

Alteuburg 5 Olt Ein zufriedener Jnduſtriezweig
Während aus den verſchledenſten Gegenden Klagen über
flauen Geſchäftsgang kommen der ſich faſt aller Geſchäfts
zweige bemächtigt hat kann man von dem wichtigſten Jnduſtrle
e am hieſigen Platze von der Nähmaſchinenfabrikation

erichten daß ſie noch einen flotten Geſchäftsgang aufweiſt Da
auch zahlreiche und umfängliche Aufträge n der Erledigung
an darf man annehmen daß der gute V ſcheitrnang noch
ange anhalten wird Auch der vorzügliche Ruf deſſen ſich
d Firmen zu erfreuen haben hilft leicht über Geſchäſtskriſen

nweg

Aus Sachſen und Thüringen Jn Antonsthal bei Plauen
V rutſchte am Sonnabend der 17 Jahre alte Arbeiter

Schneider bei der Holzmann ſchen Papierfabrik aus Uebermuth
den Fluthgraben herunker zerſchlug ſich dabei die Hirnſchale
und brach beide Arme Am Abend verſtarb der arme Burſche

Jn Olbersdorf bei Zittau ertränkte ſich der Gartenbeſitzer
Louls Jsrael im Waſſerbehältniß ſeines Grundſtücks Jedenfalls
v ihn ſein Leiden das ihm große Schmerzen bereitele in den

od getrieben Sanlitätsrath Dr med Franz Götze in Wei
mar feierte am Sonntag fein 50jähriges Doktorjubiläum er
dat ſeiner Zeit in Jeng promovirt Jn Eiſenach beging
aus unbekannten Gründen ein Poſtbeamter Selbſtmord Der
Mann hinterläßt eine Frau mit ſieben kleinen Kindern Wie
die Apotheken im Werthe ſteigen dafür giebt folgende Zuſammen
ſtellung aus Stadtſulza einen ſprechenden Beibeis Jm
Jahre 1885 koſtete die Apotheke dort 36,000 1891 105,000 1894
126,000 1900 155,000 und 1901 165,000 M Jnu Zeit feierte
die Witwe Will den Tag an dem ſie vor 50 Jahren in ihre
Wohnnna am Brühl zog wo ſie ſich heute noch wohl fühlt

n Weißenfels müßte die Sexta der Oberrealſchule wegen
charlach und Diphtheritis Erkrankungen geſchloſſen werden
n Balgſtädt brannten die Scheune und zwel größere Sialungen des Landwirths Urban nieder Jn e teinbach
gllenberg wurde am Mültwoch der 88 Jahre alte Gemeinde

oſſirer Häſner wegen Unterſchlagung von Gemeindegeldern in
öhe von 1000 W verhaſtet Werns hauſen bei

ind von einem beladenenwaltalden wurde ein vierjähriges
artoffelwagen überfahren ort getödtet

drama ab Der in der Fürſtenwalderſtraße 20 wohnende 19 jährige
Buchhalter A Beier brachte der 30 jährigen Hebamme Matlhilde
Zimmermann mittels Revolvers und Meſſers ſchwere Ver
letzungen bei und gab dann drei Schüſſe auf ſich ab Die von
ihrem Ehemann getrennt lebende Frau Zimmermann hatte ſeit
längerer Zeit ein Verhältniß mit Beier Beide hatten eine
gemeinſchaftliche Parterrewohnung inne Am Freitag hatte
Beier ſeine Kündigung als Buchhalter bekommen Da er Grund
zur Eiferſucht zu haben meinte gerieth er Sonnabend Morgen
kurz nach 8 Uhr mit ſeiner Geliebten in Streit Hierbei fenerte
er zwei Revolverſchüſſe auf dte Frau ab der die Kugeln in den
Untkerleib drangen Dann griff er ſein Opfer noch mit einem
Meſſer an und verletzte die Frau dadurch gleichfalls ſchwer
Jn ihrer Angſt ſprang die Verletzte äußerſt dürftig bekleidet
aus dem Fenſter und lief nach der gegenüberliegenden Gaſt
wirthſchaft von Hüber wo ſie vom Blutverluſt erſchöpft
zuſammenbrach ie Polizei fand nach Sprengung der
Wohnungsthür Beier bewußtlos auf dem Sopha ſitzend Er
hatte ſich drei Kugeln in die Bruſt geiagt und wurde ſofort nach
der Charltee geſchafft wo er am geſtrigen Sonntag verſtarb
Dagegen glaubt man die noch dem Krankenhauſe Am Friedrichs
We transportirte Frau Zimmermann am Leben erhalten zu
önnen

Neneſte Reminiscenz an den Konitzer Gymnaſiaſtenmord Der
wegen Meineides zu vier Jahren Zuchthaus verurtheilte Moritz
Lewy aus Konitz iſt aus dem Zuchthauſe zu Graudenz
nach der Provinzialirrenanſtalt zu Conradſtein bei
Preußiſch Stargard zur Beobachtung ſeines geiſtigen Zuſtandes
übergeführt worden

Mordanfall aus Eiferſucht Jn Köln wuinde der Leiter einer
Schlaſwagengeſellſchaft von ſeiner Braut aus Eiferſucht ſchwer
verletzt Darauf ſuchte das Mädchen ſich zu vergiften

Sturm in der Nordſee Jn Hamburg eingetroffenen Lootſen
berichten zufolge herrſchte in der Nacht vom Sonnabend zu
Sonntag auf der Nordſee ein ſehr beſtiger Sturm Jn der
Elbmündung iſt ein mit vier Mann beſetztes Boot des
Lootſenverſetzdampfers Kapitän Karpfanger gekentert
Ein Mann iſt hierbei ertrunken

Im Delirinm zum Mörder geworden Zu Kelpin im Kreiſe
Tuchel hat am Sonnabend ein Arbeiler im Säuferwahnſinn
ſeiner Frau den Hals durchſchnitten und ſich dann erhängt

Eine Bombenexploſion Am SonnabendAbend nach 10 Uhr
explodirte auf der Place de la Trinité in Paris ein Blechgefäß
wobei eine Perſon leicht verletzt wurde Es ſcheint ſich dabei
nur um einen ſchlechten Scherz zu handeln denn das Gefäß
enthielt nur gewöhnliches Pulver

Unfall in der engliſchen Marine Als am Freitag die beiden
Torpedobvotzerſtörer Salmon und Angler auf der Höhe von
Margate Fahrtübungen machten rannte der Angler als
er in voller Fahrt um das Feuerſchiff herumfuhr gegen das
Heck des Salmon und riß mit der Schraube dem Salmon
die Stahlplatten ab Salmon ſignaliſirte daß er ſinke Ein
dritter Torpedobootzerſtörer Lee leiſtete aber ſofort Beiſtand
Beide ſchwer beſchädigten Schiffe wurden ſpäter nach Sheerneß
geſchleppt Menſchen ſind nicht ums Leben gekommen
Die kriegsgerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet

Auch ein Hausverkanf Ein originelles Gaunerſtückchen wiſſendie ne aus Moskau zu erzählen Bei einer Dame die
ihr Haus verkaufen wollte erſchien vor einigen Tagen auf eine
enlſprechende Annonce ein elegant gekleideter Herr und ſtellte
ſich als Käufer vor Hierbei erklärte er daß er als Kapitaliſt
der ſein Vermögen in Häuſern anzulegen wünſche den Werth
eines Hauſes ſelbſt nicht abſchätzen könne und daher einen
Spezialiſten mit der Abſchätzung beauftragen werde Am nächſten
Tage erſchien auch ein Herr als angeblicher Bevollmächtigter
des Känfers unterwarf das Haus einer eingehenden Beſichti
gnuſg rechnete darauf lange und nannte ſodann als Kauſpreis
eine Summe die den Werth des Hauſes beträchtlich überſtieg
Hocherfreut erklärte ſich die Dame mit dem Angebote einver
ſſanden Am Morgen des nächſten Tages erſchien wieder der
Taxator und bemühte ſich der Hausbeſitzerin begreiflich zu
machen daß er für ſeine Mühewaltüng die ſo ſehr im Intereſſe
der Dame ausgefallen ein Anrecht auf eine Belohnung habe
Die Hausbeſitzerin kalkulirte daß ſie beim Verkauf voch immer
ein gutes Geſchäft mache wenn ſie dem Taxator 1000 Rubtl

Förderung des Geſchäftes die ihr auch bereitwilligſt zugeſagt
wurde Als zum angeſetzten Termin weder Käufer noch Toxator
erſchlenen dämmerte in der leichtglänbigen Dame die Ahnung
auf das Opfer eines Betruges geworden zu ſein Sie theilte
idre Ahnung der Polizei mit die ihr bereitwilligſt verſprach ihr
bei der Suche nach dem Taxator behilflich zu ſein

Schwere Brandſchäden Jn der Ortſchaft Radie im ungare Komitat Abauj breg am Freitag Feuer aus wodurch

zwei Drittel des Ortes eingeäſchert wurden Zu Adoryan
haza im Komlitat Veszprim brannten 18 Häuſer ſammt Neben

gebäuden nieder eiſte de Tiſche lSchwerer Bahnnunfall Am Freltag entaleiſte be elja
di ein Güterzug und ſtürzte den Bahndamm hinab wobei
14 Wagen zertrümmert wurden Eine Perſon wurde ge
lödtet drei Eiſenbahnangeſtellte wurden verletzt

Handel Gewerbe und Verkehr
Internationales Zinkkartell Das internationale

zahle Sie überreichte ihm daher 1000 Rubel und bat um eine ich

Wanren und Prodnktenberlehte
Getreide

New Vork 5 Okt Telegr Rother Winterweizen
loco 75 Oktober 72 Dezember 748, März Mai 77
Mais Oktober 61 Dezember 61 Mai 62 Moehl 2,80Getreidefracht 1

Ohicago 5 Okt Telegr Weizen Oktober 67 Dezember
69 Mais Derember 56

Neuss 4 Okt Bericht v Jonas Hofflmann Die Unlust im
Geschäft hält an trotzdem konnten Roggeu Hafer Gerste und
Mais ihren Preisstand bebauvten wogegen Weizen merklich nach
geben musste Weizenkleie unverändert Weizgenmehl schwächer
Tagespreise Weizen bis 157 Roggen bis 133 Hafer bis 138
die 1000 kg Weizenmehl No 990 ohne Sack bis 21,25 M die 100 kg
Weizenkleie mit Sack bis 4,85 M die 50 kg

Oelsanten Oelo TFettwaaren
New Vork 5 Okt Telegr Schmalz Western stoam 10,40

do Rohe und Brothers 10,70
Neuss 4 Okt Bericht von Fonas Hoffmann Räüböl

saaten und Rüböl sind fau während Leinsaaten und Leinöl
in sehr ruhiger Haltung verkehrten Oel kuchen unyerändert Tages
preise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne Fass bis 56,25 M die
100 kg Rübkuchen bis 98,99 M die 1900 kg

Bromen 5 Okt Schmalg höher Wilcox in Tube und Tirkins
51 Pfg Armour shield in Tubs Pfg andere Marken in Poppoel
Pimern 5189 Pfg Speck fest Short olear midäling loco Pktg
Oktober Abladung 49

Paris 5 OKt Sehluesbericht Rüböl behauptet Okt 60,75 Nov
60,75 Nov Dez 60,75 Jan April 61,00

Potroleum
Naw Vork b Okt arg Petroleum Standard white inNew Vork 7,65 do in Philadelphis 7,63 do Refined ſin Cases 3,75

do Credit Balanoes at OII Cityv 1,30

Vieohmärktoe
Berlin 5 Okt Städtisceher Sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 3586 Rinder 1221 Kälber 11,818 Sehafe 8789
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewioht in
Mark begw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 vollfleischſg ausgemästet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
65 68 2 junge fleischige nicht ausgemäsſete und ältere ausgemästete
59 63 3 mässig genüährte junge und gut genährte ältere 56 58 4 gering genüährte jeden Alters 52 54 r 1 volltleischige höcbsten
Schlachtwerths 61 64 2 wässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 56 60 9 gering genährte 52 54 Färsen und Kühe
1 volltfleischige auzgemäetete Fürsen höchsten Schlachtwerths
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstons 7
Jahre alt 54 45 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 52 53 4 mässig genährte Färsen und Kühe 48 52
5 gering genährte Färsen und Kühe 43 46 Kälber feinste
Mastkälber Vollmilehmast und beste Saugkälber 72 75 2 mittlere
Mastkiülber und gute Saugkälher 63 70 3 geringe Saugkälber 62 66
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 40 50 M Schate 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 65 68 M 2 ältere Masthammel
58 63 M 3 wüässig genährte Hammel und Sehafe Merzschafe
50 56 M 4 Holsteiner Niederuugssehafe auch pro 190 Pfund
Lebendgewieht 24 32 M Schweine Man zahlt für 100 Pfund ebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug volltleischige Kernige Sohweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 63
Küäser 64 65 fleisohige Schweine 69 62 gering entwiekelte 57 59

Sauen 58 60 M uVerlauf und Tendensz Das Lindergesohäft verliet glatt es wird
voraussichtlich ausverkaaft Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Bei
den Schafen war der Geschäftsgang ruhig es bleibt Veberstand Der
Schweinemarkt vVerlief glatt schlöss aber weniger fest wie am Mittwoch
und wurde geräumt

Sanatogen
Hhochbeäeutendes Kräftigungsmittel

bisher nicht gekannte Srfolge
Von Professoren u Aerzten glänzend begutachtet

icher Vorbereitung in Hr Unrang s Einjährigen

ein Realgymnaſial Abiturient nach nur halbjäh
bildung die Reifeprüfung des Gymnaſiums mit
ab

Prüfungen Jhr Ziel erre
und 14 Schüler für untere Klaſſen

Ein Unterprimaner des Gymnaſiums legte na nur itur
nſtaltRobert Franzſtr 1 bier die Reifeprüſung des n

rlicher Vorutem Erfolg
Im letzten Schulighr beſtanden 41 chüler ihre

chten bisher u A 166 Einjäbrige
26 Unter und Oberprimaner 48 Unter und Oberſekundaner

Seit 1843
Deutſchlands

Mitv ſicher und

Abkommen zwischen den europäischen Zinkproduzenten ist am
Sonnabend unterzeichnet worden Die noch auestehende Beitritts

Sriedrichshaller

Käuflich in den Handlungen natürl Mineralwaſſer Apotheken e
C Oppel Co Brunnendirektion Friedrichs hall S Reiningen



DamenBraut U Bahbyr
Awmisstattiimgem

Die beſten
Reisszeuge

nach Vorſchrift empfiehlt
in allen Preislagen

Abin IIentze
Schmeerſtraße

24 Erfahrungen erbauten feuer

Verein für Volkswohl
btheilung VI ArbeitsſtätteAbt Zele dons r 2286

Brennholz Verkauf
1 Korb 0,45 I rin 5,501 rm 10,50

Gleichzeitig erlauben wir uns unſere
Einrichtung Geſtellung von Leuten
ſür alle im Hauſe vorkommenden Ar
beiten ſtund en und tageweiſe in Er
innerung zu bringen

Die Verwaltung
Fimtchreccor Gr Märkerſtr 25

2 TGut erhaltene
1Ctr Vutter und Schmalz
Fäſſer mit Deckel à 45 Pf pro
Stück ab Station Halle kauft und
erb Angebote Albert Levy

Veberhaupt alle

bei koſtenfreier Ausführung b

Farben u Kittfabr Meiningen

Mon Il 32460 900 4 Staatsgaranttrto Bussvehe
Kudosthahn Prioritats ODnwatonen

Berſtärkte Verlooſung und Geſammtkündigung bis zum 1 Jan 1915
ausgeſchloſſen

Zeichnungen auf die obigen am 10 Oktober d Js zum Courſe von
60/0 zur Subſeription gelangenden Prioxitäts Obligationen nehmen wir

entgegen und vermitteln dieſelben koſtenfrei
H P Lehmann Reinhold Stecknor

Hallescher Bank Verein von Kulisch Kaempf o
liermann Arnhold Co Bank Com Ges
Russische 490 Süd Ost Divenbahm Prioritäten

mit abſoluter Garantie der Kaiſerlich Ruſſiſchen Regierung
Zeichnungen auf obige 32,460,000 Mk D W betragende Anleihe

zum Conrſe von 96 h nehmen wir bis inel 10 Okt er entgegen und
berechnen die Zutheilungen darauf proviſionsfrei
Poeckolt Raake Vankgeſchäſt

alle a S Riebeckplatz
Russlsoho Süd Ost Esonbahn 490 Stouerfroid Anloihe

vom Ruſſiſchen Staate garautirt nukündbar 1915
Anmeldungen auf die Donnerstag den 10 d Mts zum Courfe von

96 h ſtattfindende Subſcription auf obige Anleihe nehmen wir ſpeſenſrei
entgegen

Spar und Vorschuss Bank
Pfahl Fuß

Steuerfreie vierprozentige Prioritätsanleihe von 1901
der

Russischen Süd Ost Disenbahm Gevellschaſt
mit abſoluter Garantie der Kaiferlich Ruſſiſchen Regierung

Zeichnungen auf obige zum Kurſe von 96 h am Donnerstag den 10 Ok
tober zur Ausgabe gelangende Anleihe nehme ich koſtenfrei entgegen

B n er Bankgeſchäſt
Leipziger Straße 64

Diserne2

Bettstellen
Kinderbetten

und
Aatratzen
Bectſedern

Daunen
Pertige betten

empfiehlt
in allen Preis

lagen

Robert
Steinmetz

Leipziger Str 1
am Marktplatz

Leinen Handlung
Wäſche Fabrik

Fürstlich Stolberg sches Iültenamt

v lsenburg a IIavtnenung Naschinen Fabrik
empfiehlt ain alen GrössenDampfmaschinen und Anoränungen

c bis zu 500 Pferdekräften mit zwangläufiger
Ventilsteuerung Patent Elsner oder mit
zwangläufiger Corlisssteuerong und Achsen
reguator Patent Dört el oder mit Kolben

schieber und Flachschieber Präcisions
steuerung

Stehende Eineylinder u Verbhundmasechinen
Fördermaschinen u Vasserhebemasehinen
aller Art Compressoren Luſt u Kohlen

zäurepampen Sprisepumpen hydraufisehe Pressenn Vumpwerke Vollständ
Einrichtungen von Zuckerfavriken Holzgchleiferelien Transmisslonen ete

Tiseh Bott und Küchen Wäsehe Tricotagen
Bettfodern Daunen und fertige Betten

D H Apelt Sohn

Herren und Kinder Wäsche Oberhemäen

Fricdmann Weinstock
Bankgeschäft Leipziger Str 12

An nd Verkauf von Werthpapieren
Dinlösung von Compons aueh sehon einige Wochen vor Verfall ohne Abzug

Vermiethung von Vächern unter Selbstverschluss des DMiethers in der nach neuesten
und diebessicheren Stahlkammer gegen mässige Vergütung

Beoreitwillige Kostenfreie Auskunftertheilung über allo Werthpapiere
Tägliche Berichte über südafrikanische und westaustralische Goldminen und

amerikanische Eisenbalmen

Beleihung von Effecbten
Verzinmeuunmg von Baareinlagen

ins Bankfach einschlagende Geschäfte

Surbelarrüptiom auf Mil a 32460 000
Russische Süd Ogt Divenb Ges Steuerfr Prior Anl v 1901

verſtärkte Verlooſnug oder Geſammtkündignung bis 1915 ausgeſchloffen
Anmeldungen auf dieſe am 10 Oktobober d J à 9600 zur Zeichnming gelangende Anleihe erbitten

Frenkel Poetsoh
en Schul e

aldmöglichſt

aek
habe mich nier als

Rechtsanwalt niedergelaſſen
und habe das Bureau des verſtorbenen Herrn Juſtizraths Weber Brüder
ſtraße 5 übernommen

Halle g im Oktober 1901
Spü ling

Ausführung eleganter
Land und Amtsgericht

effectvoll wirkend

Wrisuren
von den einfachsten bis zu den hoch
modernsten in und ausser dem Hause bei

Zusicherung pünktlicher Bedienung
Kopfwäsche für Damen einziges

Mittel zur Erhaltung und Krüftigang der
Kopkhaut des Haares

Damen Frisir Salon,
Fritz Mischhke

An der Vniversätit I7
e enene e tet n eehe e en49 e

J S er eD

Börsentedern

e

z T 0enS he eS S

Anerkam t beste Schreibfedern
Weberall zu haben

Sehr Sempfehlenswerth

S S e

pr PF4 M 1,00 1,60 2,00 a 2,40
ist an Reinheit und Wohigeschmack unübertroffen

frei Köſtte ſiit xß
r

Sur den Anzeigenthei verantwortlich H Wechfung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

empfiehlt zu den s Preiſen

Marie SGr Nlrichſtraße 2
Von der Reive zurück

a Rindergarten Harzt

Rechtsanwalt beim hieſigen

u

Prof von Mering

Augenarzt

Gr Steinstrasse 10
Spreehzeit 10 12 u 3 4Sonntags 10

Von meiner Krankheit
enesen habe ich meine ärzt
iche Thätigkeit wieder auf

genommen

Dr GBin nach Schmeerstr
Nr 39 Verzogen

III
prakt Arzt

e

Die Präziſion Leichtigkeit und
große Haltbarkeit meiner Kautſchuk
verarbeitungen eigene Metbode ſind
bekannt Für Minderbemittelte tägl

10 Uhr
Zoitler Geiſtſtraße 53 II

I Jm Verlage von Rabe Plo
J thoiv Berlin erſchien

Die Crundelemente der

J Stimmhbildung
Praktiſche Beiträge und

J Uebungen zum Studinm der
Geſangskunſt

von

Brant u Iochzeitsfrisnren e en gtein

Rall und Gesellschafts e
s Halle aS ehem PrivatSchüler von Prof

Julius Stockhausen

H R Heinicke Chemvitz
Specialgeschbäft Wilbelmplatz 7

P ct aFabrix I ehlnge rertertrei
Schornsteinbau Höchsten

und S Sehorustein äer
Dampfkessel S Fräe von 130 m

Einmanerupgen Höheansgefüdrt

Beste Feder

A g W ed 4

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 Geiſtſtraße 25

Röbel Handlung
Neu und Gebraucehter

Möbel
empfieblt ſein ſtets großes Lager von

Buffets Schreibtiſchen Vertikows
Panceelſopha Garnitüren Stegtiſchen
Trumeanx Spiegeln Conliſſentiſchen

Rohrlehnſtühlen Bücherſchränken
Ganze complette Salon Einrichtungen
Ganze comvplette Schlafzimmer ſowie
einzelne Bettſtellen mit und ohne
Matratzen Walſchtiſche mit und ohne
Marmor Kleiderſchränke u v im zu

ſtreng veell und billigen Preifen
Mein Geſchäftslokal befindet ſich wnr

S Geiſtſtraße D
Kanfe zu fehr guten Preiſen nur

gute Herren u Dawmengarderobe

Frau Reuter Beeſener Str 23
Böttcherwagaren

Schülershof 1 dicht am Markt
Daſelbſt Backtröge Musrühren

ff Oliven Oel
per Flaſche 1,25

l d G V rA Krautz Nacht r Wal
r eigene Hafſermaſt ſauberGänuſe gerupſt 10 Pid ſchwer

K Pfd 38 43 Pfg verf gegen Nachn
Fr Barinhn SchillelwethenDavid s Mgnon Kakao ietza haben ver Julius Lüdoritz arz29
b r riedrichsdorf Der

Mit 2 Beiblättern und Unferhcklungsblatt

Von dor Reise zurück

Dr Krukenberg
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